
Am 14. September
ist Kommunalwahl!
Bürgermeister Dr. Henning Vieker tritt wieder an 

Wie soll es in Espelkamp weiter-
gehen? Darüber entscheiden die 
Bürgerinnen und Bürger bei der 
Kommunalwahl am 14. Septem-
ber 2025.

Die CDU Espelkamp gibt Ih-
nen mit dieser Ausgabe unseres 
Stadtmagazins DIE BRÜCKE ZUM 
BÜRGER einen Überblick über 
Personen und Programm.

Spitzenkandidat der CDU Espel-
kamp ist Bürgermeister Dr. Hen-
ning Vieker. Der 41-Jährige 
ist seit 2020 im Amt und will 
seine Arbeit für Espelkamp 
fortsetzen. „Zu sehen, was 
wir in den vergangenen fünf 
Jahren gemeinsam erreichen 
konnten, macht mich stolz. 
Zusammen mit den Men-

schen will ich meine Heimatstadt 
Espelkamp weiter voranbringen 
und positiv gestalten“, sagt er.

Neben der Stärkung von Famili-
en und einer noch besseren me-
dizinischen Versorgung ist die 
Sicherung von Arbeitsplätzen ein 
zentrales Thema der CDU Espel-
kamp. „Als CDU sind wir verläss-
licher Partner unserer Unterneh-
men und Betriebe. Die Steuern 
in Espelkamp werden mit der 
CDU möglichst niedrig ge-

halten. Wir haben in unserer Ar-
beit unter Beweis gestellt, dass 
das sowohl für die Unternehmen 
als auch die Bevölkerung gilt. Die 
Menschen sollen sich ihr norma-
les Leben weiter leisten können“, 
betont Henning Vieker.

Während seiner ersten Amts-
zeit hat sich die Stadt Espelkamp 
erfolgreich als Standort für ein 
neues Krankenhaus des Mühlen-

kreiskliniken beworben. 
„Als Bürgermeister will 
ich diese Chance nutzen 
und Espelkamp zu einem 

echten Gesundheitsstand-
ort mit neuen Fach- und 

Hausarztpraxen weiterent-
wickeln. Gesundheit hat für 
mich eine Top-Priorität“, sagt 
der CDU-Spitzenkandidat.

Bei der Kommunalwahl geht es 
um Espelkamp! Mit Ihren drei 
Stimmen entscheiden Sie, ...

 ... wer Bürgermeister wird.
 ... wer Sie im Stadtrat vertreten soll.
 ... wer Sie im Kreistag vertreten soll.

!

Vorstellung unserer Kandi-
datinnen und Kandidaten zur 
Kommunalwahl am 14. Sep-
tember  (Seiten 3 – 4)

Informationen zur Stimmab-
gabe und zur Briefwahl (Seite 5)

„So geht Espelkamp“: Unsere 
Leitlinien für die kommende 
Wahlperiode (Seiten 6 – 7)
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„Espelkamp liegt mir am Herzen“
Bürgermeister Dr. Henning Vieker bewirbt sich um eine zweite Amtszeit

Angesprochen auf sein wichtigs-
tes Ziel, muss Dr. Henning Vieker 
nicht lange überlegen. „Ich will, 
dass Familien sich in Espelkamp 
wohl fühlen und dass unsere zwei 
Kinder hier in zehn, zwanzig Jah-
ren genauso gerne leben wie mei-
ne Frau und ich“, sagt der 41-jäh-
rige Bürgermeister.  

Mit ausreichend Plätzen in Kitas 
und offenem Ganztag, einem tollen 
Freizeitangebot, ganz viel Ehrenamt 
und stabiler Wirtschaft sei Espel-
kamp ein starkes Stück Heimat, sagt 
Henning Vieker. Damit das so bleibt, 
will er heute die richtigen Weichen 
stellen.

„ Mir ist wichtig, Familien zu 
stärken, Arbeitsplätze zu sichern 
und das Miteinander in unserer 
Stadt zu fördern. “

Vor seiner Wahl zum Bürgermeis-
ter hat der promovierte Physiker 
in einem Bielefelder Unternehmen 
gearbeitet. Er hat also auch Erfah-
rungen aus der Wirtschaft. Aufge-
wachsen ist er in Isenstedt auf dem 
Bauernhof seiner Eltern, danach hat 
er lange Jahre mit seiner Ehefrau 
Antje in Alt-Espelkamp gewohnt. 
Inzwischen leben sie in der Kern-
stadt. „Espelkamp liegt mir mit all 
seinen unterschiedlichen Facetten 

am Herzen“, sagt er und verspricht: 
„Ich will, dass jedes Dorf und jedes 
Quartier seine Identität behält und 
sich gleichzeitig als fester Bestand-
teil unserer Stadt fühlen darf. Nur 
zusammen sind wir Espelkamp.“ 

Die Stärkung des Ehrenamtes ist 
ihm in diesem Zusammenhang ein 
wichtiges Anliegen. Deshalb hat er 
als Bürgermeister auch das Amt 
einer Ehrenamtsbeauftragten in 
der Verwaltung eingeführt. Sie steht 
den ehrenamtlich engagierten Men-
schen mit Rat und Tat zur Seite.

Wichtig ist Henning Vieker, Es-
pelkamp gemeinsam mit den Men-
schen zu gestalten. Er hat immer ein 
offenes Ohr und ist telefonisch unter  
0160 7581009 und per Mail an 
info@henning-vieker.de zu errei-
chen.

Hier geht wirklich was!
Das wurde in den vergangenen fünf Jahren 
unter anderem umgesetzt oder beschlossen:

 kostenlose Windeltonne für 
Babys und kostenloses Schü-
lerticket für ÖPNV
 Stärkung des Ordnungsamtes
 neue Bau- und Gewerbege-

biete
 Neubau des Waldfreibades 
 Stärkung der Feuerwehr und 

Neubau eines Gerätehauses in 
Gestringen
 neue Polizeiwache
 weiterer Glasfaserausbau

 Ausbau der Plätze in Kitas und 
Offenem Ganztag
 Neubau der Stadtsporthalle 

und Modernisierung der Sport-
stätten
 erfolgreiche Bewerbung als 

Standort für ein neues Kranken-
haus der Mühlenkreiskliniken
 Einführung einer Ehrenamts-

beauftragten in der Verwaltung
 viel beachtetes Stadtjubiläum

Henning Vieker verbringt jede freie Minute mit seiner Frau Antje und ihren zwei Kindern.

Die Stärkung der Breslauer Straße ist Hen-
ning Vieker ein wichtiges Anliegen.

Henning Vieker unterstützt das, was die 
Menschen verbindet.

!
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Bürgermeisterkandidat und Kandidat für Zentrum 1: 
Dr. Henning Vieker 
41, promovierter Physiker und seit 2020 Bürgermeister

Zentrum 2: 
Klaus-Werner Wenzel 
66, Technischer Sach- 
bearbeiter im Ruhestand

Zentrum 6: 
Dietrich Töws 
61, Geschäftsführer

Zentrum 3: 
Arthur Wall 
52, Berater für  
Informationssicherheit

Zentrum 4: 
Beate Henke 
68, Standesbeamtin  
im Ruhestand

Zentrum 5: 
Bernhard Stahnke 
46, Vertriebsaußendienst-
mitarbeiter

Zentrum 7: 
Thomas Rogalske 
40, wissenschaftlicher  
Mitarbeiter

Zentrum 11: 
Jaroslaw 
Grackiewicz 
48, Prozessmanager

Zentrum 8: 
Gaby Riesner 
52, Kitaleitung

Zentrum 9: 
Ahmet Özcan 
54, Fachkraft für  
Lagerlogistik

Zentrum 10: 
Wolfgang Mandtler 
66, kaufm. Angestellter im 
Ruhestand

Alt-Espelkamp: 
Sven Eckert 
38, Versandleiter

Isenstadt-Ost: 
Werner Uehlemann 
65, Elektroinstallateur-
meister

Schmalge: 
Marlies Schröder 
62, Kauffrau im  
Einzelhandel

Frotheim-Ost: 
Meik Blase 
56, Leiter im Qualitäts- 
management

Frotheim-West: 
Jens Heiderich 
48, Fachkraft für Abwas-
sertechnik

Isenstedt-West: 
Thorsten Halwe 
54, Industriemeister  
Elektrotechnik

Fabbenstedt: 
August-Wilhelm 
Schmale 
69, Versicherungs- 
fachmann

Gestringen: 
Max Grote 
63, Bankkaufmann

Fiestel: 
Anja Kittel 
55, Büroleitung

Vehlage: 
Friedhelm Meier 
64, Landwirt und  
Elektroinstallateur

Gut für Espelkamp!
Das ist unser Team für den Stadtrat

Das sind unsere Kandidatinnen und Kandidaten für den Stadt-
rat. Diese engagierten Männer und Frauen haben Espelkamp im 
Herzen und die Zukunft im Blick. Ihre unterschiedlichen berufli-
chen und persönlichen Hintergründe machen sie zu einem star-
ken Team für eine starke Stadt. Viele weitere Informationen zu 
den Personen und Wahlkreisen gibt es auf unserer Homepage: 
www.cdu-espelkamp.de/kandidaten.
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Ihr Draht zur CDU

Altgemeinde: Hartmut Rüter
Tel.: 05771 / 1607 
Rueter@CDU-Espelkamp.de
Fabbenstedt: Stephanie Fischer
Tel.: 0171 2950735
Fischer@CDU-Espelkamp.de
Fiestel: Anja Kittel
Tel.: 05743 / 2001
Kittel@CDU-Espelkamp.de
Frotheim: Detlef Beckschewe 
Tel.: 05772 / 915880 
Beckschewe@CDU-Espelkamp.de
Gestringen: Max Grote
Tel.: 05743 / 2653
Grote@CDU-Espelkamp.de
Isenstedt: Werner Uehlemann
Tel.: 0151 67966266
Uehlemann@CDU-Espelkamp.de
Schmalge: Marlies Schröder
Tel.: 05771 / 917792
Schroeder@CDU-Espelkamp.de
Vehlage: Friedhelm Meier
Tel.: 05743 / 8421 
Meier@CDU-Espelkamp.de
Zentrum: Thomas Rogalske
Tel.: 0170 4786465 
Rogalske@CDU-Espelkamp.de
Stadtverband: Florian Hemann 
Tel.: 0175 6610763
Hemann@CDU-Espelkamp.de

Impressum

Herausgeber
CDU-Stadtverband Espelkamp

Wilhelm-Kern-Platz 1
32339 Espelkamp
info@CDU-Espelkamp.de
www.CDU-Espelkamp.de

Gemeinsam für einen
starken Mühlenkreis
Das sind unsere Kandidaten für den Kreistag

Ein starkes Espelkamp gibt es nur 
in einem starken Kreis Minden-
Lübbecke. Genau daran wollen 
Detlef Beckschewe, Anja Kittel 
und Florian Hemann arbeiten. Sie 
kandidieren bei der Kommunal-
wahl am 14. September für den 
Kreistag Minden-Lübbecke.

 Der Bankkaufmann Detlef 
Beckschewe (63) aus Frotheim ist 
langjähriges Kreistagsmitglied 
und als Fraktionsvorsitzender an 
führender Stelle tätig. Er kandi-
diert im Wahlkreis 23 (Espelkam-
per Osten).

 Die Fiestelerin Anja Kittel (55) 
arbeitet als Büroleitung und ist 
seit 2020 Mitglied des Kreistages. 
Ihre Arbeit für den Wahlkreis 24 
(Espelkamper Westen und Teile 
von Pr. Oldendorf und Lübbecke) 
will sie auch künftig fortsetzen.

 Unser CDU-Stadtverbandsvor-
sitzender Florian Hemann  (29) 
kandidiert als Nachfolger von 
Dr. Oliver Vogt erstmals für den 

Kreistag. Der Pressesprecher im 
Landesdienst tritt im Wahlkreis 
22 (Espelkamper Zentrum und 
Isenstedt) an.

„Maß und Mitte sind unser Kom-
pass. Nicht alles, was wünschens-
wert ist, ist auch sinnvoll oder fi-
nanzierbar“, zitieren Beckschewe, 
Kittel und Hemann das Wahlpro-
gramm der CDU Minden-Lübbe-
cke zur Kreistagswahl.

Die drei Espelkamper nennen die 
Stärkung der Mühlenkreisklini-
ken als wesentliches Thema. „Wir 
stehen zur Neustrukturierung mit 
einem neuen Krankenhaus in Es-
pelkamp und wollen die kommu-
nale Trägerschaft sichern.“

Ebenfalls wichtig ist ihnen eine 
starke Polizeipräsenz in der Flä-
che, ein personell und materiell 
gut ausgestatteter Rettungsdienst 
und Katastrophenschutz, der Aus-
bau der Kita-Plätze, die Stärkung 
der Schulen in Trägerschaft des 
Kreises und eine moderne Wirt-
schaftsförderung.

   facebook.de/cduespelkamp
   instagram.de/cduespelkamp

Florian Hemann (von links), Detlef Beckschewe und Anja Kittel kandidieren für den Kreistag. 
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„Die CDU Espelkamp ist stark vor
Ort und nah bei den Menschen“
Sven Eckert ist neuer Ortsvorsteher in Alt-Espelkamp

Sven Eckert ist Alt-Espelkamper 
durch und durch: Der 38-jährige 
Versandleiter lebt hier seit sei-
ner Geburt, ist in vielen örtlichen 
Vereinen aktiv und 
vertritt zudem seit ein 
paar Wochen als neuer 
Ortsvorsteher die Inte-
ressen der Altgemeinde 
im Stadtrat.

Gefragt nach seinen 
Beweggründen, der CDU 
beizutreten, muss er nicht lange 
überlegen. „Die CDU Espelkamp 
und das Team drumherum sind 
stark vor Ort und nah bei den Men-
schen“, sagt er.

Als ein positives Beispiel nennt er 
in diesem Zusammenhang seinen 
Vorgänger Wilfried Windhorst, der 
das Amt des Ortsvorstehers 25 Jah-
re lang sehr engagiert ausgeübt hat.

Sven Eckert ist verheiratet, Vater 
eines zwei-jährigen Sohnes und 
schon seit längerer Zeit Ratsmit-
glied. Auch am 14. September 2025 

kandidiert er wieder für 
das Stadtparlament. Be-
sonders wichtig sind ihm 
die Verkehrssicherheit 
sowie die Unterstützung 
des Ehren-
amtes und 
der Vereine. 
„Ich habe 

selbst lange Fußball 
bei TuRa Espelkamp ge-
spielt und weiß deshalb 
aus eigener Erfahrung, 
wie sehr Sport im Ver-
ein die Teamfähigkeit 
stärkt und damit zum 
Zusammenhalt bei-
trägt.“

Sven Eckert kandidiert 

im Wahlkreis 12, zu dem neben Alt-
Espelkamp auch Schmalge gehört. 
Die örtliche Ortsvorsteherin und 
CDU-Kandidatin Marlies Schröder 
ist aber über Listenplatz 6 abgesi-
chert. Wer in Schmalge wohnt und 
will, dass Marlies Schröder ihre Ar-
beit fortsetzen kann, muss deshalb 
Sven Eckert wählen.

Wer am Wahltag keine Zeit hat,
kann auch schon vorher wählen
Es gibt drei Möglichkeiten, seine Stimme abzugeben

Bei der vergangenen Kommunal-
wahl im September 2020 machten 
zwei Stimmen einen Unterschied. 

Zwei Stimmen mehr hätten be-
deutet, dass die CDU ein weiteres 
Mitglied in den Rat bekommt. Das 
Beispiel zeigt: Jede Stimme zählt!

Bei der Kommunalwahl am 14. 
September entscheiden Sie mit Ih-
ren drei Stimmen darüber, wer Bür-
germeister in Espelkamp wird und 
wer für Sie in den Stadtrat von Es-

pelkamp und den Kreistag Minden-
Lübbecke einziehen soll. Sie haben 
drei Möglichkeiten abzustimmen.
1. Wahllokal

Der klassische Weg ist die Stimm-
abgabe in Ihrem Wahllokal. Das ist 
am 14. September von 8 bis 18 Uhr 
geöffnet. Bitte bringen Sie Ihren 
Personalausweis mit!
2. Briefwahl 

Wer am Wahltag keine Zeit hat 
oder einfach bequem von zu Hau-
se abstimmen möchte, kann schon 

jetzt Briefwahl beantragen. Das geht 
inzwischen auch online. Entspre-
chende Erklärungen gibt es auf Ih-
rer Wahlbenachrichtigung.
3. Stimmabgabe im Wahllokal

Zu den regulären Öffnungszeiten 
des Bürgerbüros können Sie au-
ßerdem im Rathaus Ihre Stimme 
abgeben. Auch in dem Fall wird der 
Personalausweis benötigt. 

Ausführliche Infos zur Stimmab-
gabe finden Sie auch auf unserer 
Homepage!

Das sind unsere Vorschläge für 
die Aufgabe des Ortsvorstehers: 

 Alt-Espelkamp: Sven Eckert
 Fiestel: Anja Kittel
 Fabbenstedt: August-Wilhelm Schmale
 Frotheim: Jens Heiderich
 Gestringen: Max Grote
 Isenstedt: Werner Uehlemann
 Schmalge: Marlies Schröder
 Vehlage: Friedhelm Meier
 Westend: Arthur Wall
 Zentrum: Wolfgang Mandtler

!
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Die CDU wird Bewährtes
erhalten und Zukunft gestalten! 
Das sind Auszüge unserer Leitlinien für die nächsten fünf Jahre  

Espelkamp ist ein starkes Stück Heimat. Damit das 
so bleibt, müssen wir heute die richtigen Weichen 
stellen. Unter der Überschrift „Bewährtes erhalten 
und Zukunft gestalten“ haben wir unsere Leitlinien 
für die kommenden fünf Jahre gestellt.

Viele der Ideen unseres Programms bauen auf den 
Rückmeldungen aus der Bevölkerung auf, die wir 
während der aktuellen Wahlperiode in vielfältigen 
Formaten eingeholt haben. Es ist also ein Programm 
von den Bürgern für die Bürger. Gemeinsam mit Ihnen 
wollen wir das Beste für unsere Stadt erreichen. So 
geht Espelkamp!

So stärken wir die Familien.
Familienfreundlichkeit ist für uns ein 

zentrales Anliegen. Jedes Kind soll einen Platz in ei-
ner Kita und im Offenen Ganztag bekommen, wenn 
dies gewünscht ist. Wir halten an bewährten An-
geboten wie der kostenlosen Windeltonne und den 
Willkommenspaketen für Neugeborene fest. Unsere 
Schulen vor Ort unterstützen wir mit moderner Aus-
stattung – digital wie baulich. Jedes Dorf und jedes 
Quartier verdient einen modernen Spielplatz. Für 
Jugendliche schaffen wir neue Angebote wie einen 
Pumptrack oder Skaterpark.

So entwickeln wir den Gesund-
heitsstandort Espelkamp.

Wir setzen uns für den Bau eines neuen Krankenhau-
ses der Mühlenkreiskliniken in Espelkamp ein, um 
die medizinische Versorgung im Altkreis Lübbecke 
langfristig zu sichern. Rund um das neue Kranken-
haus wollen wir einen Gesundheitscampus mit er-
gänzenden Angeboten entwickeln und zudem neue 
Fach- und Hausarztpraxen nach Espelkamp holen. 
Mit uns wird die medizinische Versorgung nicht nur 
verbessert, sondern Espelkamp zu einem echten Ge-
sundheitsstandort weiterentwickelt.

So sorgen wir für Sicherheit und 
Sauberkeit.

Wir haben uns für eine neue Polizeiwache einge-
setzt und planen nun den Bau einer Rettungswache. 
Das Ordnungsamt wurde durch uns gestärkt, daran 
knüpfen wir an. Straßenbeleuchtung und gepflegte 
öffentliche Räume tragen zum Sicherheitsgefühl bei. 
Unsere Feuerwehren erhalten eine moderne Aus-
rüstung. Nachdem Vehlage und Fabbenstedt bereits 
neue Gerätehäuser erhalten haben und in Gestringen 
aktuell neu gebaut wird, sind auch Isenstedt und Fro-
theim an der Reihe.

So fördern wir Gemeinschaft und 
Freizeit.

Espelkamp lebt vom Miteinander. Wir stärken das 
Ehrenamt mit der zentralen Anlaufstelle in der Ver-
waltung. Sportvereine, Atoll und Freibad sowie kul-
turelle Angebote bleiben uns wichtig. Wir wollen Be-
gegnung ermöglichen – über Generationen, Kulturen 
und Religionen hinweg. Die Ortsteile behalten ihre 
Identität und werden gleichzeitig als Teil der Gesamt-
stadt gestärkt. Das gelungene Jubiläumsjahr 2024 
zeigt, wie viel Potenzial für Gemeinschaft in unserer 
Stadt steckt – daran knüpfen wir an.

Florian Hemann (von links), Henning Vieker und Anja Kittel 
präsentieren das Wahlprogramm.
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So schaffen wir Wohnraum für 
alle Generationen.

Wir wollen Wohnen für alle möglich machen – ob 
jung oder alt, ob Eigentum oder Miete. In der Innen-
stadt und in den Ortschaften soll weiter gebaut wer-
den können. Das ehemalige Adient-Gelände soll ein 
modernes Wohngebiet für verschiedene Bedürfnisse 
werden – auch für Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
des neuen Krankenhauses. Bebauungspläne gestal-
ten wir flexibler und weniger bürokratisch.

So ermöglichen wir Mobilität und 
Nachhaltigkeit.

Wir fördern ein gutes Miteinander von Auto, Rad und 
Fußgängern. Die Radwege wurden bereits verbessert 
– vor allem zu den Ortsteilen hin. Unser Ziel ist ein si-
cheres, gut ausgebautes Verkehrsnetz. Das kostenlo-
se Westfalenticket für Schülerinnen und Schüler war 
ein Erfolg der CDU – wir wollen es, sobald möglich, 
auf das Deutschlandticket ausweiten. Seniorenfahr-
dienste und der Bürgerbus werden weiter ausgebaut. 
Wir setzen auf Nahwärme, energetische Sanierungen 
und nachhaltige Technologien. Die Große Aue bleibt 
mit uns ein wertvoller Naherholungsraum.

So sorgen wir für solide und sta-
bile Finanzen.

Wir wirtschaften verantwortungsvoll. In Zeiten 
knapper Kassen heißt das: Prioritäten setzen, För-
dermittel nutzen und auf unnötige Ausgaben ver-
zichten. Wir stehen für Sparsamkeit mit Augenmaß. 
Die städtischen Finanzen sollen noch transparenter  
gemacht werden – etwa durch bessere Darstellung 
auf der städtischen Website.

So sichern wir Arbeitsplätze und 
stärken die Innenstadt.

Unsere Wirtschaft ist vielfältig – vom Handwerk über 
die Landwirtschaft bis zum Weltmarktführer. Wir 
stehen an ihrer Seite und unterstützen Neugründun-
gen. Wirtschaft bleibt Chefsache beim Bürgermeis-
ter. Die Innenstadt entwickeln wir ganzheitlich weiter 
– zum Beispiel mit dem Stadtentwicklungskonzept 
rund um die Breslauer Straße. Unsere Einkaufsstra-
ße soll lebendig bleiben – mit guter Gastronomie, 
Spielangeboten, Grünflächen und kostenlosem Par-
ken. Auch der Wochenmarkt ist uns wichtig.

So machen wir die Verwaltung 
noch bürgernäher.
Unsere Verwaltung ist in den vergange-

nen Jahren unter Bürgermeister Henning Vieker mo-
derner, digitaler und serviceorientierter geworden 
– diesen Weg gehen wir weiter. Die Stadt soll Dienst-
leister für die Menschen sein, nicht bloß Verwalter. 
Neue Strukturen und Formate wie der Mängel-Mel-
der oder die Zuhör-Tour „Henning hört zu“ haben 
sich etabliert. Digitalisierung und Künstliche Intelli-
genz setzen wir dort ein, wo sie den Alltag erleichtern 
– ohne den persönlichen Kontakt zu ersetzen.

Unser ausführliches Wahlprogramm 
finden Sie auf unserer Homepage: 
www.cdu-espelkamp.de/programm.

Die Stärkung von Familien ist der CDU ein wichtiges Anliegen.

Espelkamp
geht
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 Weil es um Espelkamp geht:
 Am 14. September CDU wählen!
 Fünf gute Gründe, warum Sie Ihr Vertrauen der CDU schenken sollten.  

1. Wir halten, was wir versprechen. Die CDU Espelkamp hat in den vergangenen fünf 
Jahren konsequent ihr Wahlprogramm abgearbeitet und wichtige Weichen gestellt – vom 
kostenlosen Schülerticket für den ÖPNV über den Ausbau des Glasfasernetzes bis hin zum 
Neubau der Polizeiwache in Zentrumsnähe. Bei uns gilt auch nach der Wahl das, was wir 
vor der Wahl gesagt haben. Auf uns können Sie sich verlassen!

2. Wir haben ganz Espelkamp im Blick. Espelkamp ist eine vielfältige Stadt. Unser An-
spruch ist es, für Sie alle Politik zu machen und die Menschen zusammen zu bringen. Alle 
Ortschaften und Quartiere sollen ihre Identität behalten und sich gleichzeitig als fester 
Bestandteil unserer Stadt fühlen.

3. Wir sorgen für Stabilität. Wo andernorts alle fünf Jahre Mehrheiten im Stadtrat wech-
seln und Chaos herrscht, bleibt Espelkamp dank der CDU stabil. Unsere Arbeit basiert auf 
Anstand, Verlässlichkeit und christlichen Werten.

4. Wir sind ein starkes Team für eine starke Stadt. Unsere Kandidatinnen und Kandidaten 
sind vor Ort fest verwurzelt und haben ein offenes Ohr für Ihre Anliegen. Die Interessen 
der Bürgerinnen und Bürger leiten uns in unserer Arbeit.

5. Wir stehen für Kompetenz und klare Ziele. Espelkamp ist eine starke 
Stadt – und soll es bleiben. Unser Wahlprogramm ist ein ehrlicher Plan 
für eine erfolgreiche Zukunft. Wir werden Bewährtes erhalten und 
Zukunft gestalten. So geht Espelkamp!

MEHr INfOS IM INtErNEtcdu-ESPELKAMP.dE


